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Bad Segeberg -
Der erste Schritt zur Sonnenenergienutzung, den der Wege-Zweckverband der 
Gemeinden des Kreises Segeberg (WZV) bereits vor drei Jahren getan hat, war so 
erfolgreich, dass jetzt ein groÄer zweiter Schritt geplant ist - das erste 
"BÅrgerSolarKraftWerk" in Bad Segeberg.
Vor drei Jahren hatte der WZV gemeinsam mit dem Bad Segeberger BÅro Solaris 
erfolgreich Neuland beschritten: Auf 600 Quadratmetern des WZV-Werkstattdaches 
errichteten die Energieexperten von Solaris eine Photovoltaikanlage fÅr die 
regenerative Stromgewinnung. Der von der 71-Kilowatt-Anlage erzeugte Strom wird 
in das Çffentliche Stromnetz eingespeist und 20 Jahre lang vergÅtet. Die 
Energieausbeute und damit auch der Ertrag liegen bislang deutlich Åber den 
Prognosen.
Jetzt werden weitere 1300 Quadratmeter der WZV-DÉcher in Bad Segeberg fÅr die 
umweltfreundliche Stromerzeugung zur VerfÅgung gestellt. Der WZV verpachtet die 
DachflÉchen, Solaris gewinnt die Investoren und plant, baut und betreibt die Anlage. 
Mit einer Einlage von mindestens 2500 Euro kÇnnen private Investoren einsteigen. 
Infos: Tel. 0160/35 70 543.
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